
Bei allen Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Vermieter oder an zgvrecice@zgh.hr  
oder an +385 (0)1 6189 779

In Gebäuden im Zentrum von Zagreb ist es wichtig, die folgenden Regeln einzuhalten 
(siehe Straßenverzeichnis im Zentrum unter https://zgvrecice.cistoca.hr):

Das Entsorgen von ZG-Säcken außerhalb dieser Zeit ist strafbar.

Abfalltrennung 
in der Stadt  
Zagreb
INFORMATIONEN  
FÜR TOURISTEN

Wenn sich ein Behälter innerhalb des Gebäudes 
befindet (im Hauseingang oder in einem  
anderen Gemeinschaftsraum), darf er täglich 
außer sonntags, nur zwischen 20:00 und 22:00 
Uhr zu Entleerungszwecken herausgenommen 
und soll spätestens nächsten Morgen bis 8:00 Uhr 
in das Gebäude zurückgebracht werden.

Wenn sich ein Behälter nicht im Gebäude 
befindet (im Hauseingang oder einem anderen 
Gemeinschaftsraum) sollten ZG-Säcke mit 
gemischtem Siedlungsabfall, die sich vor dem 
Eingang des Gebäudes befinden, täglich außer 
sonntags, nur zwischen 20:00 und 22:00 Uhr 
entsorgt werden.

In Zagreb wird jede Abfallart in separate Behälter getrennt:

PAPIER
in blaue Behälter

GLAS
in grüne Behälter

KUNSTSTOFF UND 
METALL
in gelbe Behälter

BIOABFALL
in braune Behälter

GEMISCHTER 
SIEDLUNGSABFALL
wird in standardisierten 
blauen „ZG-Säcken“ 
entsorgt



•	 Küchenabfälle (Obst und Gemüseabfälle und schalen, Eierschalen, 
Kaffeesatz, Teebeutel, Brotabfälle, rohe Salat -, Mangold -, 
Grünkohlblätter)

•	 Garten oder Grünabfälle (verwelkte Blumen, Äste, Laub, Gras und 
Heckenschnitt, Blumenerde u.ä.)

•	 kleine Mengen anderer Bioabfälle (Rinde, Haare , Sägespäne, 
Papiertaschentücher, Servie tten, Servietten, Kiefernadeln kleine 
Mengen nicht plastifizierter/nicht metallisierter Papiere, in die 
Küchenabfälle eingewickelt waren)

•	 Glass packaging without bottle caps and/or other plastic 
or metal parts

BIOABFALL - braune Behälter

GLAS - grüne Behälter

•	 Staubsaugerbeutel
•	 Hygienepapier, Feuchttücher
•	 verschmutztes oder beschichtetes Wachspapier (z. B. Küchenpapier, 

Metzgerpapier, Backpapier)
•	 Quittungen aus Geschäften aus Thermopapier
•	 Indigopapier, Aufkleber, Filme, Fotografien
•	 für Recycling ungeeignete Verpackungen (z. B. Multilayer für 

Zahnpasten)
•	 plastifiziertes und metallisiertes Papier (z. B. plastifizierte Pappbecher)
•	 Schwämme, Windeln, Damenbinden und Watte
•	 Reste thermisch verarbeiteter Lebensmittel (Fleisch, Fisch, gekochtes 

Gemüse) und Knochen
•	 kleinere Spielzeuge, Zigarettenstummel, Rasierklingen
•	 Kot und Sand für Haustiere

MISCHABFALL - ZG Säcke In den Mischabfall bitte NICHT werfen:
•	 Glasverpackungen - Behälter für Glas
•	 Metall und Kunststoffverpackungen, Tetrapak Verpackungen 

für Milch und Getränke - Behälter für Kunststoff und 
Metallverpackungen

•	 Elektro und Elektronikgeräte und Zubehör (z. B. Kabel), 
Sperrmüll, Metall und Bauschutt, Steine, gefährliche Abfälle: 
Leuchtstofflampen, Energiesparlampen, Lacke, Lösungsmittel, 
Batterien, Akkus u.ä. - Recyclinghof

•	 Erde, Äste und Rasenschnitt - Bioabfallbehälter

•	 Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Kataloge
•	 Notizbücher, Bücher, Bilderbücher, Adressbücher
•	 Schreib - und Computerpapier, Briefe, Büromaterial, Papiertüten
•	 Mappen, Pappmappen, Wellpappe, Kartonagen (ohne Klebeband, 

Kunststoff, Styropor u.ä.)
•	 Zierstreifen aus Papier

PAPIER - blaue Behälter In den Behälter für Papier bitte NICHT werfen:
•	 Indigopapier, Fotografien und Fotopapier, öliges und 

verschmut ztes Papier, Papier mit Lebensmittelspuren, 
mehrlagige Verpackungen, plastifiziertes Papier, plastifizierte 
Pappbecher, gebrauchte Pappteller und becher, gummierte 
Etiketten, selbstklebende Bänder, Aufkleber, plastifiziertes und 
metallisiertes Papier, Kohlepapier - Mischabfall

•	 Tetrapak - Behälter für Kunststoff und Metallverpackungen
•	 Papiertaschentücher, Servietten - Bioabfallbehälter

In den Biobehälter bitte NICHT werfen:
•	 Reste von thermisch verarbeiteten Lebensmitteln: Knochen, 

Fleisch, Fisch, Haut, Fett, tierische Exkremente, Asche, 
Sand für Haustiere, Windeln, Damenbinden, Bioabfälle, 
die mit Öl, Benzin, Öl und Schutzfarben und Pestiziden in 
Berührung gekommen sind, Zigaretten, Zigarettenstummel - 
Mischabfall

•	 Gefährliche Abfälle, Medikamente, bemalte und lackierte 
Holzabfälle, Kleider - Recyclinghof

In den Behälter für Glas bitte NICHT werfen: 
•	 Fensterglas, Autoglas, Kristal l und optisches Glas, Panzerglas, 

Laborglas, Glaswolle, Glühbirnen und Leuchtstofflampen, 
Porzellan und Keramikartikel - Recyclinghof

•	 Polyethylenbeutel, Kunststoffschutzverpackungen (z. B. für 
Toilettenpapier), Folien, Filme, Luftpolsterverpackungen - können mit 
folgenden Markierungen versehen werden: PE-HD, PE-LD, PET, PP usw.

•	 Flaschen von Speiseöl, destilliertem Wasser, Putz- und Waschmitteln, 
Kosmetik, Medikamenten (ausgenommen Zytostatika), Lebensmitteln 
usw. - können können mit folgenden Markierungen versehen werden: 
PE-HD, PE-LD, PP u.ä.

•	 Kunststoff- Haushaltsschüsseln, Kunststoffbecher und Joghurt-und 
Käsebecher usw. - können mit folgenden Markierungen versehen 
werden: PS, PP u.a.

•	 Verpackungen aus expandiertem Polystyrol (Styropor), die zur 
Herstellung von Pads für Lebensmittelprodukte verwendet werden - 
können mit dem EPS- Zeichen usw. versehen werden.

•	 mehrschichtige Verpackung (Tetrapak)
•	 andere Kunststoffprodukte: Flaschen für Erfrischungsgetränke, 

Korken, Plastikteller, Besteck, Plastikstrohhalme usw. - können mit 
folgenden Markierungen versehen werden: PE-HD, PP, PVC, PS, PET usw.

•	 Lebensmittelkonserven und Getränkedosen
•	 Kunststoffhüllen für CDs und DVDs
•	 Spielzeuge aus Kunststoff ohne andere Materialien
•	 Tüten für Süßigkeiten, Chips, Erdnussflips und dergleichen

KUNSTSTOFF UND METALL - 
gelbe Behälter

In den Behälter für Kunststoff und Metall bitte NICHT werfen:
•	 Kunststoffverpackungen und Dosen mit Rückständen von 

Farben, Lacken und Motorenölen sowie mit Rückständen 
von Chemikalien, Flaschen und Dosen von brennbaren und 
explosiven Flüssigkeiten, unter Druck stehende Flaschen und 
Dosen wie Propan/Butanflaschen, CDs, DVDs, Schallplatten, 
Kabel, Regenschirme - Recyclinghof

Sie können alle Arten von Kunststoffkappen und -deckeln 
von Wasser, Säften, Milch, Joghurt, Käse, Reinigungsmitteln, 
Weichmachern, Ölen und dergleichen trennen, da sie 
weiter recycelt und zu einem neuen nützlichen Produkt 
werden können. Damit unterstützen Sie die humanitäre 
Aktion „Flaschenkappe für teures Medikament“ des 
Verbandes der Leukämie- und Lymphompatienten.

Flaschenkappe für teures Medikament


